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Heiligung: Bringe Gott Deine Scham 

Gemeinde: CGMG 

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen. 

 

 An Pfingsten entsteht die erste Gemeinde. Die Menschen werden zu 
lebendigen Briefen, die von Jesus zeugen. 

 Pfingsten steht für einen Neuanfang, bei dem Menschen ihre Vergangenheit 
hinter sich lassen und mit Gottes Kraft ein neues Leben beginnen. 

 Aber die Realität ist, dass viele Christen in unseren Gemeinden in ihrem 
geistlichen Leben steckengeblieben sind. 

 Die Gründe dafür sind vielfältig. Ein Grund dafür ist Scham. 

 Wenn wir Gott begegnen, sehen wir uns so wie wir sind. Und das kann zu 
Scham führen. 

 Scham äußert sich darin, dass wir über bestimmte Dinge nicht nachdenken 
und nicht reden wollen. Diese Dinge hast Du entweder selbst getan oder sie 
wurden Dir angetan. 

 Doch obwohl diese Dinge verdrängt werden, wirken sie sich negativ auf 
unser Leben aus. Deshalb will Jesus auch die Dinge von Dir haben, die Dich 
mit Scham erfüllen. 

 Vermutlich hat jeder Mensch in sich drinnen Bereiche, die er vor allen 
anderen Menschen und auch vor Gott verborgen halten will. 

 Im Zuge der Heiligung wirft Gott immerzu mehr Licht auf Deine 
Vergangenheit und Dein Leben. Er lässt Dich Deine verborgenen Sünden und 
Charakterfehler erkennen.  

 Gott tut das nicht, um Dich zu quälen, sondern um Dir Gnade zu geben. Wenn 
Gott Dich auf Dinge hinweist, die Scham auslösen, dann vertrau darauf, dass 
Gott es gut mit Dir meint. Vertrau darauf, dass Gott Dir vergeben hat und 
Dich liebt. 

 Wenn Du Dich Deiner Scham stellst, dann wirst Du Jesus ähnlicher und ein 
noch herrlicheres Zeugnis für Gott. 

 Stelle Dir die Frage, warum Du so bist, wie Du bist. Warum laufen einige 
Deiner Beziehungen, vielleicht Deine Ehe, so wie sie laufen? Verstecke Deine 
Scham nicht länger vor Gott, sondern bringe sie vor Gott und bitte ihn um 
Heilung und Heiligung. 


